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AP Agglomerationsprogramm

ARE Amt fir Raumentwicklung

ASP Abendspitze
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1.2

Kommunaler Richtplan Verkehr

Ausgangslage

Der genehmigte kommunale Richtplan Verkehr (kRPV) der Gemeinde
Gossau stammt aus dem Jahr 2000 und wurde seither nur geringflgig er-
ganzt. In der Zwischenzeit haben sich die regionale und kantonale Richtpla-
nung verandert. Ebenso hat sich auch die Gemeinde Gossau seither weiter-
entwickelt. Damit ist die kommunale Richiplanung Verkehr aus dem Jahr
2000 Uberholt. Dazu wurde die Uberarbeitung der Ortsplanung aufgegleist
und eine Siediungsentwicklungsprognose fur den Horizont 2040-2050 erar-
beitet. Der Gemeinderat hat daraufhin beschlossen, den kommunalen Richt-
plan Verkehr zu Uberarbeiten. Als Grundlage fur die Uberarbeitung wurde
eine kommunales Gesamtverkehrskonzept (GVK) im Rahmen eines zwei-
stufigen Partizipationsverfahrens mit der Bevélkerung erarbeitet.

Aufgabe, Inhalt und Wirkung kommunaler Richtplanung

Der kommunale Richtplan Verkehr ist ein wichtiger Bestandteil der kommu-
nalen Raum- und Verkehrsplanung. Mit ihm wird die langfristige réumliche
Entwicklung der Gemeinde koordiniert und gesteuert. Er konkretisiert zum
einen die Vorgaben des kantonalen und regionalen Richtplans (KRP, RRP)
und enthalt die kommunalen Festlegungen (vgl. Abbildung 1). Zum Uberge-
ordneten nationalen und kantonalen Verkehrsnetz kénnen im kRPV nur Mas-
snahmen aufgefihrt werden, die in der kantonalen bzw. regionalen Richtpla-
nung oder in vergleichbaren Gbergeordneten Instrumenten verankert sind.

strategisch behordenverbindlich grundeigentiimer-
verbindlich
Kantonales " Kantonale
Kantonale Ebene Raumordnungskonzept Kantonaler Richtplan Nutzungsplanung
Regionale Ebene - Regionaler Richtplan
Leitbild Raumentwicklung g Kommunale
Kommunale Ebene ot Kommunaler Richtplan Nutzungsplanung

raumliche Konkretisierung, Zunahme der Verbindlichkeit

Abbildung 1 Ubersicht Planungsebenen und -Instrumente.

Nach der Festsetzung durch die Gemeindeversammiung und die Genehmi-
gung durch den Kanton ist der kommunale Richtplan Verkehr behérdenver-
bindlich. Dadurch stellt er ein zentrales Instrument fur die Belange des Ver-
kehrs und der Mobilitat in nachgelagerten Planungen und Verfahren dar
(Strassenplanungen, Velo- und Fusswegnetze sowie Nutzungs- und Son-
dernutzungsplanungen und damit auch fur Baubewilligungen). Der kommu-
nale Richtplan Verkehr enthalt verbindliche Festlegungen fir die Behorden

Uberarbeitung
kommunaler Richt-
plan Verkehr 2000

Konzeptionelle

Grundlage

Behordenverbind-

lichkeit
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1.3

aller Stufen, er ist aber weder parzellenscharf noch grundeigentimerver-
bindlich.

Bei der Realisierung von geplanten Anlagen besteht ein Anordnungsspiel-
raum. Grundeigentimerinnen und Grundeigentimer werden erst durch ei-
nen grundeigentimerverbindlichen Erlass bzw. durch die abgestimmte kan-
tonale und kommunale Nutzungsplanung betroffen. Die grundeigentiimer-
verbindliche Nutzungsplanung hat der Richtplanung zu entsprechen (Art. 16
Abs. 1 PBG). Abweichungen sind nur zuldssig, wenn sie sachlich gerecht-
fertigt und von untergeordneter Natur sind (Art. 16 Abs. 2 PBG). Den Grund-
eigentimerinnen und Grundeigentiimer stehen die Gblichen Rechtsmittel zur
Verfagung, um sich nétigenfalls gegen Anordnungen zu wenden.

Bezug zum kommunalen Gesamtverkehrskonzept GVK

Der Gemeinderat hat beschlossen, den kommunalen Richtplan Verkehr
(kRPV) basierend auf einem kommunalen Gesamtverkehrskonzept (GVK)
zu Uberarbeiten. Das GVK dient einer vertieften Analyse der verkehrlichen
Situation und ist auf die Entwicklungsstrategie der Gemeinde Gossau aus
dem Jahr 2015 abgestimmt. In den Erarbeitungsprozess des GVK wurde die
Bevélkerung durch eine Stichprobenbefragung zur aktuellen Situation sowie
im Rahmen von zwei Workshops massgeblich miteinbezogen. Die Ergeb-
nisse und Erkenntnisse des GVK sind direkt in die Gesamtrevision de kRPV
eingeflossen.

Das GVK macht viele Aussagen, die Uber den kRPV hinausgehen. Dazu ge-
hért eine umfassende Analyse der verkehrlichen Themen in Abstimmung mit
der Siedlungsentwicklung. Daraus wird der Handlungsbedarf fur die nachs-
ten 15 Jahre abgeleitet. Schiiesslich werden Zielsetzungen sowohl qualitativ
als auch quantitativ formuliert. Daraus kénnen schliesslich Massnahmen ab-
geleitet werden, die teilweise Uber die Themenbereiche des kRPV hinaus-
gehen (Bsp. Mobilitdtsmanagement), da sie keine Raumkoordination erfor-
dern. Die Resultate sind dem Bericht zum GVK zu entnehmen. Das GVK
selbst ist ein strategisches Instrument und muss nicht durch die Gemeinde-
versammlung oder den Kanton genehmigt werden.

Anordnungsspiel-
raum bei Umset-
zung

GVK als Grundlage

Inhalte des GVK
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1.4

Organisation

Das Projektteam zur Gesamtrevision des kRPV wurde durch die Abteilung
Hochbau und Planung der Gemeinde Gossau und EBP als Auftragsnehmer
gebildet. Der Erarbeitungsprozess wurde eng durch die Arbeits- und Projekt-
gruppe kRPV begleitet. Diese setzte sich aus drei Vertretungen des Gemein-
derates, einer Vertretung der Schulverwaltung, dem Abteilungsleiter der
Bauabteilung, sowie zwei Vertretenden der Firma Planpartner AG, welche
die Abstimmung der Entwicklungsstrategie sicherstellen, und Vertretenden
von EBP Schweiz AG zusammen. Die Mitglieder der Arbeits- und Planungs-
gruppe sind:

— Daniel Baldenweg, Gemeinderat, Ressortvorsteher Hochbau und Pla-
nung

— Salvatore Giorgiano, Gemeinderat, Ressortvorsteher Sicherheit, 6ffentli-
cher Verkehr und Abfall

— Elisabeth Pflugshaupt, Gemeinderatin, Ressortvorsteherin Liegenschaf-
ten und Tiefbau

— Remo Hurlimann, Leiter Bauabteilung (mit beratender Stimme)

— Nicole Wohlwend, Leiterin Schulverwaltung (mit beratender Stimme)
— Samuel Graf, EBP Schweiz AG (mit beratender Stimme)

— Susanne Frohn, Planpartner AG' (mit beratender Stimme)

— Daniel Wetzel, Planpartner AG'(mit beratender Stimme)

1 Beauftragt mit der Ortsplanungsrevision der Gemeinde Gossau ZH.

Erarbeitungspro-

Zess
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2.1

Abstimmung mit den iibergeordneten Planungen

Kantonaler Richtplan Ziirich

Die ibergeordneten, kantonalen Bestimmungen sind im kantonalen Richt-
plan festgelegt (KRP, Stand 22. August 2022). Der KRP bildet eine Grund-
lage far die kommunalen Festlegungen. Der kRPV Gossau wurde sowohi in
Bezug auf die Ziele als auch auf die Massnahmen mit dem KRP abgestimmt.

Im Raumordnungskonzept des kantonalen Richtplans wird ein Grossteil des
Siedlungsgebiets der Gemeinde Gossau dem Handlungsraum «Landschaft
unter Druck» zugeordnet. Weitere Siedlungsgebiete werden sowohl den «ur-
banen Wohnlandschaften» als auch den «Naturlandschaften» zugeordnet:

— «Landschaften unter Druck» befinden sich im Ubergangsbereich zwi-
schen den dichter besiedelten und den landlich gepragten Gebieten. Die
verschiedenen Anspriche an die Landschaft unter Druck (berlagern
sich und stehen oftmals in Konkurrenz zueinander. Der Raum soll Ar-
beits- und Lebensraum fur die Landschaft, Raum fiir Freizeit und Erho-
lung oder Standort von Infrastrukturanlagen bieten. Die Bevélkerungszu-
nahme in den Landschaften unter Druck lag deutlich iber dem kantona-
len Mittel. Grund fur diese Entwicklung sind die immer kiirzeren Reise-
zeiten in die stadtischen Gebiete in Verbindung mit den verfligbaren
Bauzonenreserven und den moderaten Bodenpreisen in diesen Gebie-
ten. Der Wohnungsbau hat dadurch eine ausserordentlich starke Ent-
wicklung erlebt und die Grenzen zwischen Siedlung und Landschaft
werden zunehmend unscharfer.

— Der Ortsteil Grut im Osten zahlt aufgrund der rdumlichen Nahe zu Wet-
zikon zur «urbanen Wohnlandschaft», welche sich durch ihre Lage im
direkten Umfeld von Gemeinden mit regionaler Zentrumsfunktion aus-
zeichnen. In diesen ist die Entwicklungsdynamik der Arbeitsplatzgebiete
jedoch nicht mit jener der Stadtlandschaften vergleichbar, da die Zahl
der wegpendelnden Beschéftigten Uberwiegt.

— Die Ortsteile Ottikon und Herschmettien im SGdosten der Gemeinde lie-
gen in oder am Rande der «Naturlandschaft» und zeichnen sich als sol-
che durch zusammenhangende Landschaftskammern und besonders
wertvolle Lebensrdume aus.

Gemass den Grundséatzen des kantonalen Richtplans gilt es, mit dem Boden
haushalterisch umzugehen und die Siedlungsentwicklung nach innen und in
Zentrumsgebieten zu starken sowie die Siedlungsqualitat zu erhéhen. In Be-
zug auf Mobilitat gilt es Ressourcen zu schonen, den 6ffentlichen Verkehr
(OV) und den Fuss- und Veloverkehr (FVV) zu starken sowie kurze Wege zu
fordern.

Abstimmung mit
KRP

Handlungsrdume
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2.2

2.3

24

Kantonales Gesamtverkehrskonzept Ziirich

Mit der zweiten Ausgabe des kantonalen Gesamtverkehrskonzept (GVK)
legte der Regierungsrat 2018 die langfristigen Ziele und Entwicklungsgrund-
satze fur das Gesamtverkehrssystem im Kanton Zurich fur den Planungs-
und Prognosehorizont 2030 fest. Mit dem kantonalen GVK schaffte er eine
Grundlage, damit der Lebens- und Wirtschaftsraum Zirich im Einklang mit
der im kantonalen Richtplan definierten Siedlungsentwicklung auch kinftig
mit allen Verkehrstragern gut erschlossen ist. Die Gesamtverkehrsstrategie
des kRPV wurde in Abstimmung mit den Zielen, Strategien und Handlungs-
schwerpunkten des kantonalen GVK erarbeitet. Es sind keine Widerspriiche
vorhanden.

Regionaler Richtplan

Die Gberkommunalen, regionalen Bestimmungen und sind im Regionalen
Richtplan Oberland festgelegt (RRP Oberland, Stand 12. November 2021).
Der RRP differenziert und prazisiert den KRP. In Bezug auf die Mobilitat
werden fir die Gemeinde Gossau im RRP Oberland beispielsweise regio-
nale Verbindungsstrassen, Verbindungen fir den Veloverkehr oder Wander-
und Fusswegewege festgelegt. Der RRP Oberland wurde im Juni 2022 durch
den Regierungsrat beschlossen. Der RRP Oberland bildet eine Grundlage
fur die kommunalen Ergénzungen. Der kRPV Gossau wurde sowohl in Be-
zug auf die Ziele als auch auf die Massnahmen mit dem RRP Oberland ab-
gestimmt.

Agglomerationsprogramm Ziircher Oberland

Ein weiteres Ubergeordnetes Planungsinstrument, welches im Rahmen der
Gesamtrevision des kRPV Gossau berucksichtigt wurde, stellt das Aggiome-
rationsprogramm Zircher Oberland der 4. Generation (AP Zircher Oberland
4G) dar. Die Gesamtverkehrsstrategie sowie die Massnahmen des kRPV
sind auf die Teilstrategien und Massnahmen des AP Zurcher Oberland 4G
abgestimmt. Parallel zum kRPV fand die Erarbeitung des AP Zircher Ober-
land 5G statt, das einer Weiterentwicklung der 4. Generation entspricht. Eine
inhaltliche Abstimmung mit dem AP 5G hat nicht stattgefunden, da dieses
bis zum Abschluss der Arbeiten am kRPV nicht beschlossen war und in der
Gemeinde Gossau keine Projekte beantragt wurden.

Abstimmung mit
kantonalem GVK

Abstimmung mit
RRP Oberland

Abstimmung mit AP
Zurcher Oberland

4G
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2.5

Weitere relevante Grundlagen

Im Bereich Natur und Landschaft resp. Landschaftsschutz sind insbeson-
dere die Abstimmungen mit dem Gewdasserraum, mit Naturschutzflachen
und -Objekten, mit den Fruchtfolgeflachen (FFF) sowie mit dem kantonalen
Inventar der Landschaftsschutzobjekten und der Schutzanordnung Natur
und Landschaft von Bedeutung. Die Gewasserraume resp. die Gewasser-
raumabstandslinien wurden vor kurzem durch die Gemeinde ausgeschie-
den, der Kanton ist an der Uberarbeitung der Gewasserraume ausserhalb
der Bauzonen. Im Bereich Landschafts- und Naturschutz gibt es Land-
schaftsschutzobjekte von Gberkommunaler Bedeutung, kantonal ausgewie-
sene Naturschutzfldchen entsprechend der kantonalen Naturschutzverord-
nung SVO, sowie durch die Gemeinde ausgewiesene kommunale Natur-
schutzobjekte. Weiter gibt es in der Gemeinde viele Fruchtfolgeflachen, bei
deren Beanspruchung ein Uberwiegendes 6ffentliches Interesse auszuwei-
sen ist.

Abstimmung mit
Natur und Land-

schaft
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3. Analyse

3.1 Bevolkerung

Im Jahr 2022 lebten 10'318 Personen in der Gemeinde Gossau (Statisti-
sches Amt Kanton Zrich). Seit Anfang der 60er-Jahren ist die Bevdlkerung
stetig und ohne grosse Schwankungen gewachsen (Abbildung 2).

12.5k

10k

Personen

5k
2.5k

0k
1970 1980 1990 2000 2010 2020

Abbildung 2  Bevdlkerungsentwicklung Gossau 1960-2022. Quelle: Statistisches Amt des Kan-
tons Zirich, Kantonale Bevdlkerungserhebung, 2023.

Gemass der kommunalen Entwicklungsstrategie werden im Jahr 2040 rund
11’700 Personen in Gossau leben. Diese Prognose basiert auf der Annahme
einer stetigen Entwicklung von rund 0,6% pro Jahr, was in etwa dem bishe-
rigen Wachstum entspricht. Ein Grossteil des Wachstums findet voraussicht-
lich in Gossau Dorf statt.

3.2 Beschiftigte

Im Jahr 2020 befanden sich 631 Arbeitsstatten mit total 2'515 Beschaftigten
bzw. 1'850 Vollzeitaquivalente in Gossau (Statistisches Amt Kanton Zurich,
Statistiken Gemeinde Gossau). Die Gemeinde liegt damit bei der Anzahl Be-
schaftigten deutlich Gber dem kantonalen Median von rund 1'400 Beschéaf-
tigten. Von den Beschaftigten ist mit 65% aller Arbeithehmenden der Gross-
teil im Tertiarsektor tatig. Rund 30% sind im Sekundarsektor und weiter 5%
im Primarsektor tatig. Seit Beginn der neuen kantonalen Statistik 2011 ver-
zeichnet die Gemeinde Gossau eine leichte Abnahme der Anzahl Beschaf-
tigten (Abbildung 3). Dieser Ruckgang der Beschéaftigten ist insbesondere
dem Wegzug von Firmen geschuldet (z.B. Hustech).

Stetiges Bevolke-
rungswachstum

Bevdlkerungsprog-
nose 2040

Anzahl und Struk-
tur Beschaftigten
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3.3
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Abbildung 3  Beschéftigtenentwicklung Gossau 2011-2022. Quelle: Statistisches Amt des Kan-
tons Zorich, Kantonale Bevélkerungserhebung, 2023.

Aufgrund der beobachteten Tendenz wird in der Uberarbeiteten Entwick-
lungsstrategie von einer Stabilisierung der Beschaftigtenzah! auf dem aktu-
ellen Stand ausgegangen. Gemass Prognose gibt es somit im Jahr 2040
rund 2’500 Beschaftigte in Gossau.

Verkehrserzeugung

Sowohl die Wohnbevélkerung der Gemeinde Gossau als auch die Beschaf-
tigten sind fur die Verkehrserzeugung massgebend. lhre Verkehrswege sind
dem Binnenverkehr als auch dem Quell-/Zielverkehr der Gemeinde anzu-
rechnen.? Als Basis fiir die Verkehrserzeugung im motorisierten Individual-
verkehr (MIV) und OV kann das Gesamtverkehrsmodell des Kantons Zurich
(GVM-ZH) verwendet werden. Die Resultate zum Quell-, Ziel, und Binnen-
verkehr von Gossau werden in Abbildung 4 aufgefthrt. Zum Fuss- und Ve-
loverkehr liegen keine Modelldaten oder umfassende Zahlungen vor. Die
Strukturerhebung des Bundesamies fir Statistik (BFS) weist fur den Pend-
lerverkehr folgende Anteile im Fuss- und Veloverkehr aus (Drei-Jahres-Poo-
ling, Stand 2020).

— Zupendier/innen: 2% (Stichprobe n=3 ‘710)
— Wegpendler/innen: 0% (Stichprobe n=1 ‘200)
— Binnenpendler/innen: 49% (Stichprobe n=447)

2 Binnenverkehr ist der Verkehr, welcher innerhalb der Gemeinde verkehrt, ohne die Gemeinde-
grenze zu Uberschreiten. Quellverkehr beinhaltet alle Verkehrsbeziehungen, die in der Ge-
meinde starten und ihr Ziel ausserhalb der Gemeinde haben. Zielverkehr beinhaitet alle Ver-
kehrsbeziehungen, welche ausserhalb der Gemeinde starten und im Gemeindegebiet enden.

Beschéftigtenprog-
nose 2040

Verwendete Grund-
lagen

Seite 14



Kommunaler Richtplan Verkehr Gossau ZH / Richtplantext

3.4

mMIV = OV
40000

35’000 4’700
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Abbildung 4  Quell-/Ziel-/Binnenverkehr der Gemeinde Gossau in Personenwegen fur den

Durchschnittlichen Werktagesverkehr, DWV 2018 und 2040. Quelle: GVM-ZH, Amt
fur Mobilitat, 2022.

Fur den Ist-Zustand (Modellzustand 2018) sind im GVM-ZH rund 10000 Ein-
wohner/innen sowie 2'600 Beschéftigte in Gossau hinterlegt. Es resultieren
32’900 Personenwege in MIV und OV pro durchschnittlichem Werktag (Mon-
tag-Freitag) in der gesamten Gemeinde (Summe aus Ziel-, Quell-, Binnen-
verkehr). Diese teilen sich auf in 3'500 Personenwege, die primar mit dem
OV zuriickgelegt, und 29’400 Personenwege, die primar mit dem MIV zu-
rickgelegt werden (Abbildung 4).

Der Modellzustand 2040 gibt den globalen Trend bei gleichem Verhalten und
ohne weitere Massnahmen wieder. Hinterlegt sind die kantonalen Bevélike-
rungs- und Beschaftigtenprognosen. Fur den Prognosezustand (Modell
2040) werden gemass GVM-ZH die Wege im Quell-, Ziel- und Binnenverkehr
von Gossau um 14% zunehmen. Damit werden im Jahr 2040 gesamthaft
37’400 Personenwege im MIV und OV pro Werktag entstehen. Diese teilen
sich auf 32'700 Personenwege beim MIV und 4'700 Personenwege beim OV
auf. Der OV verzeichnet dabei im Vergleich mit dem MIV — relativ betrachtet
— die deutlichere Zunahme an Personenwegen (+34% OV und +11% MIV).
In absoluten Zahlen nimmt jedoch der MIV klar mehr zu (+ 1°200 Personen-
wege im OV und +3'300 Personenwege im MIV) (Abbildung 4).

Fazit

Die Bevélkerung wird in den nachsten Jahren in Gossau weiter zunehmen
wahrend die Beschaftigtenzahl auf dem heutigen Niveau stagniert. Bis 2040
ist deshalb mit einer Zunahme von 14% bei den Personenwegen im Quell-,
Ziel- und Binnenverkehr von Gossau zu rechnen. Die Bedeutung des OV
nimmt in Zukunft zwar zu, der MIV verzeichnet jedoch absolut gesehen die
deutlich starkere Zunahme. Diese Zahlen geben den prognostizierten Trend
wieder. Sie sind nicht als Zielszenario zu verstehen (vgl. dazu Kapitel 4).

Ist-Zustand 2018

Prognosezustand
2040

MIV weiterhin von
grosser Bedeutung
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4.1

Gesamtstrategie Verkehr

Die Gesamtverkehrsstrategie der Gemeinde Gossau besteht aus einem ge-
samtverkehrlichen Ziel sowie Zielen und Stossrichtungen fur die spezifi-
schen Mobilitdts- und Verkehrsthemen. Die verkehrlichen Ziele geben an,
worauf das Handeln grundsatzlich ausgerichtet ist. Die Stossrichtungen zei-
gen auf, mit welchen Strategien und Mitteln die gesetzten Ziele erreicht wer-
den sollen.

Gesamtverkehrliche Zielsetzung

Gossau ZH verfiigt liber ein sicheres sowie orts- und umweltvertragli-
ches Gesamtverkehrssystem. Das Verkehrssystem von Gossau ist, un-
ter Beriicksichtigung lokaler Interessen, optimal in das regionale Ge-
samtverkehrssystem eingebettet und vernetzt. Bei der Planung werden
die betroffenen Anspruchsgruppen (z.B. Anwohner/innen, Gewerbe,
Landwirtschaft etc.) angemessen beriicksichtigt.

Spezifisch werden folgende Zielwerte fur den Quell-, Ziel- und Binnenver-
kehr von Gossau fiir folgende relevanten Beziehungen im Zeithorizont 2040
definiert:

— Erh6hung des FVV-Anteils im Quell-/Zielverkehr zu den Nachbarge-
meinden und im Binnenverkehr: Innerhalb der Gemeinde werden ins-
gesamt mindestens 55% aller Personenwege zu Fuss oder mit dem
Velo zuriickgelegt. Der FVV-Anteil zu den Nachbargemeinden macht
rund 5% aller Wege aus, die Beziehungen von/nach Uster und Wetzikon
tragen Uberproportional dazu bei.

— Erhéhte OV-Anteile auf der Relation mit der Stadt Ziirich: Zwischen
Gossau und der Stadt Zurich werden insgesamt mindestens 70% aller
Personenwege (iber den OV abgewickelt.

— Erhdhung OV-Anteile zu den benachbarten Gemeinden im Ziircher
Oberiand und den Regionen Pfannenstil und Glattal: Innerhalb der
Region Zircher Oberiand werden insgesamt mindestens 25% aller Per-
sonenwege im OV zuriickgelegt. Zwischen Gossau und der Region
Pfannenstil werden kiinftig insgesamt mindestens 10% aller Wege im
OV zuruckgelegt, zwischen Gossau und der Region Glattal 20%.

— Die absolute Anzahl Personenwege im MIV werden auf heutigem Ni-
veau plafoniert: Es findet grundsatzlich kein Verkehrswachstum im MIV
statt und die Anzahl Personenwege im Quell-, Ziel- und Binnenverkehr
werden auf dem heutigen Stand begrenzt. Insbesondere der kiinftige
Mehrverkehr respektive die durch die prognostizierte Entwicklung ent-
stehenden zusatzlichen Personenwege sollen mit dem OV oder dem
FVV abgewickelt werden. Da zusatzliche Wege jedoch auch teilweise
mit dem MIV abgewickelt werden, bedeutet dies, dass auch die beste-
henden Wege — zumindest teilweise — verlagert werden mussen.

Die folgenden Darstellungen zeigen die Verteilung der Nachfrage auf rele-
vanten Beziehungen je Verkehrsmittel fur die unterschiedlichen Zustande
auf. Kiunftig sollen sich die Personenwege grob gemass dem Zielwert in

Gesamtverkehrli-
che Zielsetzung

Modal Split Ziele
2040
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Abbildung 5 auf die Verkehrsmittel und raumlichen Relationen aufteilen. Der
resultierende Modal Split der Gemeinde ist in Abbildung 6 aufgefuhrt (Per-
sonenwege nach Territorialprinzip®). Die definierten Zielwerte der Verkehrs-
verlagerung sind mit den Ubergeordneten Modal-Split Zielsetzungen verein-
bar, vor allem mit den Zielen 2030 aus dem kantonalen GVK. Fir den Hori-
zont 2040 wird die aufgezeigte Entwicklung aus dem kantonalen GVK fort-

geschrieben.
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Abbildung 5
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Abbildung 6

DWWV 2018 DWV 2040 (Trend)

Verteilung der Personenwege des Quell-, Ziel- und Binnenverkehrs von Gossau
auf die Verkehrsmittel und rdumliche Relationen; Ist-Zustand, Prognose/Trend und
Ziele (Basis: GVM-ZH, FVV ergénzt.)

DWV 2018 DWV 2040
(Trend)

DWWV 2040
(Ziel)

DWV 2040 (Ziel)

uFVV

ov

=MV

= FVV Binnenverkehr Gossau ZH

B FVV Quell-/Zielverkehr Nachbargemeinden
OV Binnenverkehr Gossau ZH
OV Quell-/Zielverkehr Wetzikon
OV Quell-Zielverkehr Uster
OV Quell-/Zielverkehr Stadt Ziirich

+ OV Quell-/Zielverkehr Hinwil

= OV Quell-Zielverkehr SG See-Gaster

u OV Quell-Zielverkehr Glattal

m OV Quell-Zielverkehr Pfannenstil

= OV Quell-Zielverkehr Restliche Relationen
MIV Binnenverkehr Gossau ZH
MIV Quell-/Zielverkehr Wetzikon

= MIV Quell-/Zielverkehr Uster

BMIV Quell-/Zielverkehr Stadt Zirich

u MIV Quell-/Zielverkehr Hinwil

= MIV Quell-Zielverkehr SG See-Gaster

B MIV Quell-/Zielverkehr Glattal

u MV Quell-/Zielverkehr Pfannenstil

m MIV Quell-/Zielverkehr Restliche Relationen

Modal Split des Quell-, Ziel- und Binnenverkehrs von Gossau (Personenwege

nach Territorialprinzip); Ist-Zustand, Prognose/Trend und Ziele (Basis: GVM-ZH,

FVV erganzt).

3 Nach Territorialprinzip werden alle Personenwege berlcksichtigt, die auf dem Territorium res-
pektive dem Gemeindegebiet der Gemeinde Gossau zuriickgelegt wurden, unabhéngig davon,
ob der Weg von der Gossauer Bevolkerung selbst oder von Auswartigen zurtickgelegt wurde.
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Die Abstimmung zwischen der Siedlungsentwicklung und dem Verkehr so-  Abstimmung Ver-
wie die Férderung eines nachhaltigen Mobilitatsverhalten werden als Teil der Ko/ und Sledlung
gesamtverkehrlichen Zielsetzung betrachtet. nagement

Ziele

Verkehr und Siedlung (VS): Verkehr- und Siedlungsentwicklungen sind friih-
zeitig aufeinander abgestimmt. Insbesondere an zentralen Lagen sind die
verkehrlichen Anlagen rédumlich gut eingebettet und siedlungsorientiert ge-
staltet. Der Mehrverkehr soll prioritar mit dem OV und dem FVV abgewickelt
werden.

Mobilitatsmanagement (MM): Ein nachhaltiges Mobilitatsverhalten und eine
Verlagerung der Mobilitdtsnachfrage, wo sinnvoll méglich, auf umweltver-
tragliche und flacheneffiziente Verkehrsmittel werden von der Gemeinde ge-
Zielt geférdert.

Strategische Stossrichtungen

VS-I: Die Siedlungsentwicklung, der OV und der FVV sind aufeinander ab-
gestimmt. Voraussetzungen fir die Nutzung des OV und FVV werden
und, wo notwendig und finanziell verkraftbar, verbessert.

VS-lI: Die Verknupfung der Wachten ist optimalerweise mit allen Verkehrs-
mitteln gewahrleistet. Innerhalb der Siediungsgebiete férdern mog-
lichst kurze, sichere und direkte Wege den FVV.

VS-Ill: Vorgaben fur die Parkierung von Velos, Veloanhangern, Kinderwa-
gen und dergleichen werden entsprechend den kantonalen Richtli-
nien wo mdéglich geférdert.

VS-IV: Die Vorgaben zur privaten Parkplatzerstellungspflicht werden auf die
Verkehrserschliessung und die Nutzung abgestimmt, ohne den 6f-
fentlichen Raum zu belasten.

MM-I: Die Gemeinde sensibilisiert die Bevélkerung sowie relevante Arbeit-
gebende betreffend dem Mobilitdtsverhalten.

MM-II: Far die Gemeindeverwaltung und Angestellte der Gemeinde werden
Massnahmen zur Férderung des FVV und OV sowoh! fir den Arbeits-
/Pendlerweg als auch fur Dienstfahrten angestrebt.

MM-I1lI: Fur 6ffentliche Veranstaltungen mit einem hohen Aufkommen an Be-
suchenden kann ein Mobilitatskonzept verlangt werden.
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4.2

Fuss- und Veloverkehr

Ziele

Ein direktes, sicheres und mdglichst hindernisfreies Fuss- und Velowege-
netz stellt die Erschliessung innerhalb und zwischen den Wachten sowie der
wichtigsten o6ffentlichen Einrichtungen fur den FVV sicher und erméglicht
méglichst kurze Distanzen innerhalb der Gemeinde sowie zu den Nachbar-
gemeinden.

Strategische Stossrichtungen

FVV-I:

FVV-i

FVV-IIL:

FVV-iV:

FVV-V:

FVV-VI:

Netzliicken sowie lineare und punktuelle Schwachstellen im Fuss-
und Velonetz werden unter Vorbehalt der finanziellen Verhaltnis-
massigkeit behoben.

Die Sicherheit fir Zufussgehende und Velofahrende sowie die
Schulwegsicherheit wird, soweit moglich, erhoht. Ein spezieller Fo-
kus liegt auf den Ortsdurchfahrten, bei Knoten und Querungsstellen
sowie bei Verbindungen mit begrenzten/engen Platzverhaitnissen.

Fur regionale Velowegverbindungen wird ein méglichst direktes und
sicheres Velonetz zur Verfugung gestellt. Kommunale Routen ver-
laufen entlang weniger verkehrsbelastete Gemeindestrassen und
durch Quartiere.

Der anzustrebende Ausbaustandard der Veloinfrastruktur orientiert
sich an den kantonalen Richtlinien. Wichtige kommunale Achsen
und Verbindungen werden dabei prioritdr umgesetzt.

Durch weitere Verkehrsberuhigung im Siedlungsgebiet wird die Si-
cherheit fur den FVV erhéht und die Aufenthaltsqualitat verbessert.

Fur den Veloverkehr wichtigen Zielen verfugen Uber Abstellanlagen
mit ausreichender Kapazitét.
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4.2.2

Fussverkehr

Ubergeordnete Festsetzungen und Massnahmen

Das Obergeordnete Fuss- und Wanderwegnetz ist in der Karte Verkehr des
RRP Oberland (29. Juni 2022) festgesetzt. Weitere Uibergeordnete Festset-
zungen sind:

Ubergeordnete Festsetzungen

Nr. Bezeichnung Bemerkung

H1 Hindernisfreier Wanderweg von RRP
reg. Bedeutung: Griningen -
Ménchaltorf — Riedikon, Kies

Ubergeordnete Massnahmen

keine

Informationsinhalt

Dariiber hinaus setzt sich die Gemeinde fur folgende Massnahmen zum
Ubergeordneten Netz ein, die noch nicht in den Gbergeordneten Planungsin-
strumenten festgesetzt sind:

— Wanderwegnetz, Behebung Schwachstellen: Die Gemeinde setzt sich
bei Region und Kanton ein, dass die mangelhaften Querungen der Kan-
tonsstrassen bei allfalligen Projekten behoben werden, sich bietende
Opportunitaten sollen genutzt werden (FV 2.1-2.5 GVK).

— Bergstrasse, Gossau Dorf (Schulhaus Chapf), Behebung Schwachstelle:
Die Gemeinde setzt sich beim Kanton fiir eine zuséatzliche sichere Fuss-
gangerquerung vor Schulhaus Chapf (Fussgangerstreifen Héhe
Austrasse) ein (FV 4 GVK). [2024 ausgeflhrt]

— Griningerstrasse, Ottikon (Querung Fussverkehr), Behebung Schwach-
stelle: Die Gemeinde setzt sich beim Kanton fiir eine sichere Fussgan-
gerquerung vor der Bushaltestelle «Strick» zur Erhéhung der Verkehrs-
sicherheit sowie dem erleichterten Zugang zur Haltestellen ein (FV 5
GVK).

— Optimierung Verkehrssicherheit beim Europa-Kreisel (Bubiker-/Grinin-
ger-/Altritistrasse): Die Gemeinde setzt sich beim Kanton fiir eine Opti-
mierung der Verkehrssicherheit beim Kreisel fur Zufussgehende und Ve-
lofahrende ein (FV 7 GVK).
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Kommunale Festsetzungen und Massnahmen

Das kommunale Fusswegnetz wird im Teilplan Fussverkehr aufgefuhrt. Da-
bei wurden die kommunalen Hauptverbindungen festgelegt, die zwischen
den relevanten Attraktoren fir den alltaglichen Fussverkehr liegen. Darlber

hinaus werden die folgenden Massnahmen festgelegt.

Kommunale Massnahmen

Nr.

Bezeichnung

Bemerkung

FV1

Laufenbach, Gossau Dorf:
Schliessung Netzlicke zwi-
schen Laufenbachstrasse und
Grutstrasse (via Im Zentrum)

Erstellung einer neue Verbindung zwischen
Laufenbachstrasse und Gritstrasse (via
Strasse Im Zentrum) fur den Fussverkehr. Im
Rahmen der bevorstehenden Gebietsentwick-
lung soll die Netzliicke geschlossen werden.
Die Wegfiihrung erfolgt somit {iber bestehende
Verbindungen, so dass der Gewadsserraum
nicht zusatziich belastet wird.

Sollte der Weg partiell mit dem Gewésserraum
in Konfiikt stehen, muss die Standortgebun-
denheit nachgewiesen werden oder an-
ders/ausserhalb des Gewéasserraums geplant
werden.

FV3

Bertschikerstrasse, Gossau
Dorf (Ortseinfahrt Gossau
Dorf Nord): Behebung
Schwachstelle

Pfad ohne Versiegelung (Optimierung Anbin-
dung Bertschikerstr. 61 resp. Verbindung zwi-
schen Feldwegen, kt. Wanderweg): Der Weg
liegt in einer Landwirtschaftszone und Frucht-
folgeflachen. Die Standortgebundenheit wird
im Rahmen der Bewilligung nachgewiesen.
Der Weg wird so geplant, dass keine Konflikte
mit den Ubergeordneten Grundlagen beste-
hen. Kann dies nicht erfullt werden, wird die
Massnahme nicht umgesetzt.

FV6

Durchwegung bei Neubauten
fordern

Die Gemeinde fordert den Fussverkehr: Bei
der Bewilligung von Neubauprojekten priift sie
eine optimale Fussweganschliessung sowie
eine Durchwegung (z.B. Anbindung OV-Halte-
stellen fir zweite Bautiefe, sichere Schulwege
abseits grosseren Strassen etc.) und fordert
diese von den Eigentimerlnnen ein.

Fv 38

Bonlerstrasse (Fochenmatt-
weg — Allenbergstrasse): Be-
hebung Schwachstelle

Pfad ohne Versiegelung: Der Weg liegt in einer
Landwirtschaftszone und Fruchtfolgeflachen.
Um allfallige Konflikte zu verhindern, soll ein
Pfad ohne Versiegelung geblndelt mit der be-
stehenden Strasse erstellt werden. Die
Standortgebundenheit wird im Rahmen der
Bewilligung nachgewiesen.
Bemerkung/Koordinationshinweis: Eine durch-
gangige Fuss- und Veloverbindung von/nach
Wetzikon wird durch die Gemeinde unterstutzt,
muss aber mit Wetzikon koordiniert werden.

FV9

Gruningerstrasse  (Hasena-
cherstrasse—Berghofstrasse):
Behebung Schwachstelle

Pfad ohne Versiegelung: Fir den Fussverkehr
stellt die Verbindung entlang der Grinin-
gerstrasse eine wichtige Anbindung an das
Wanderwegnetz dar. In den vergangenen Jah-
ren hat sich deshalb ein Trampelpfad entwi-
ckelt, teilweise chaussiert. Der Weg liegt in ei-
ner Landwirtschaftszone und Fruchtfolgefié-
chen. Die Standortgebundenheit wird im Rah-
men der Bewilligung nachgewiesen.
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4.2.3 Veloverkehr

Ubergeordnete Festsetzungen und Massnahmen

Ubergeordnete Festsetzungen

Nr.

Bezeichnung

Bemerkung

05_060

Ménchaltdorf — Gossau Dorf

Hauptverbindung, Alltag

05_059
105_056

Gossau Dorf - Griit — Wetzikon
Bahnhof (via Morgenstrasse)

Hauptverbindung, Alltag

05_:059

Grit — Wetzikon (Gruningerstr.)

Nebenverbindung, Alltag

05_066

Esslingen — Grut Dorf

Nebenverbindung, Alltag

05_064

Gossau Dorf — Oberottikon — Heli-
berg — Hinwil

Nebenverbindung, Alltag

05_065

Griiningen — Gossau Dorf

Nebenverbindung, Alltag

05_055

Gossau Dorf — Bertschikon

Nebenverbindung, Alltag

05_051

Bertschikon — Wetzikon

Nebenverbindung, Alltag

05_036

Bertschikon — Uster

Nebenverbindung, Alltag

05_052,
Schweiz-
Mobil 41

Bertschikon — Lindenhof

Nebenverbindung, Alltag / Freizeitroute
SchweizMobil

9050

Gossau Dorf — Lindenhof (via Wie-
ristrasse)

Zusétzliche Freizeitverbindung

9052

Ottikon — Herschmettlen — Bubikon

Zusétzliche Freizeitverbindung

Schweiz-
Mobil 86

Hinwil — Hellberg — Griit — Wetzikon

Freizeitroute SchweizMobil

Schweiz-
Mobil 29

Ménchaltorf — Unterottikon — Bubi-
kon

Freizeitroute SchweizMobil

Ubergeordnete Massnahmen

Nr. Bezeichnung Bemerkung
VvV 1 Gossau — Wetzikon Bahnhof, Orts- VNP 05_056/
und kern Grut entlang Griiningerstrasse 05 059A
w5
vV 2 Gossau — Monchaltorf, VNP 05_060
Ménchaltorferstrasse,
Gossauerstrasse
VV 3 Bertschikon — Gossau: Oberdorf - VNP 05_055
Bertschikon
VV 4 Gossau — Hinwil: Laufenbachstra- VNP 05_064
sse — Bergstrasse — Ottikon — Hel-
lerg — Hinwil
VV 6 Oberuster — Bertschikon: Ortskern VNP 05_036 (Innerortsbereich Sulzbach
Bertschikon entlang Usterstrasse schon gebaut)
w7 Méonchaltorf — Bertschikon: Bert- VNP 05_052

schikon - Lindhof
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Informationsinhalt

DarlUber hinaus setzt sich die Gemeinde fur folgende Massnahmen zum
Ubergeordneten Netz ein, die noch nicht in den Ubergeordneten Planungsin-
strumenten festgesetzt sind:

— Verbindung Ménchaltorf — Bertschikon, Behebung Schwachstelle (VV 7
GVK): Die Schwachstelle im RRP (Bertschikon - Lindhof, VNP 05_052)
bezieht sich auf den Velonetzplan. Diese befindet sich in Ménchaltorf
und auf der Usterstrasse in Bertschikon (VV6).

— Verbindung Grut — Ottikon, Behebung Netzliicke: Die Gemeinde setzt
sich beim Kanton filr eine regionale Veloverkehrsverbindung zwischen
Ottikon und Grut (Gruningerstrasse) und eine Anbindung an Wetzikon
ein (VV 8 GVK).

— Verbindung Herschmettlen — Bubikon, Optimierung regionale Freizeit-
route: Die Gemeinde setzt sich im Rahmen der regionalen Richtplanung
fur eine Optimierung der regionalen Freizeitroute (Durntnerstrasse -
Gruningerstrasse) ein (VV 11 GVK).

Seite 23



Kommunaler Richtplan Verkehr Gossau ZH / Richtplantext

Kommunale Festsetzungen und Massnahmen

Das kommunale Velowegnetz wird im Teilplan Veloverkehr aufgefihrt. Dar-

Uber hinaus werden die folgenden Massnahmen festgelegt.

Kommunale Massnahmen

Nr.

Bezeichnung

Bemerkung

vV
9.1-
9.5

Optimierung Veloabstellanlagen an rele-
vanten Zielen: Behebung Schwachstelle

— 9.1 Badi Gossau

— 9.2 Sportanlage / Fussballplatz

— 9.3 Gossau Dorf Zentrum (Einkaufen)
— 9.4 Gossau Dorf Gemeindeverwaltung

— 9.5 Schulh&user (Chapf, Rooswis,
Berg, Wolfrichti Griit, Mannetsriet
Bertschikon, Strick Ottikon und
Schénbuel Herschmettien)

An wichtigen Zielen werden Abstellan-
lagen mit ausreichend Kapazitaten
und gutem Ausbaustandard (ab-
schiiessbar, Witterungsschutz bei Be-
darf) errichtet.

Bei alifdlligen Konflikten mit dem Ge-
wasserraum gilt zu beachten, dass der
Gewasserraum von Bauten und Anla-
gen freizuhalten ist. Innerhalb des Ge-
wésserraums sind nur standortgebun-
dene, im offentlichen Interesse lie-
gende Anlagen zuldssig. Die Veloab-
stellanlagen werden so geplant, dass
keine Konflikte mit (bergeordneten
Grundlagen bestehen. Kann dies nicht
erfillt werden, wird die Massnahme
nicht umgesetzt.

Behebung Schwachstellen Veloverkehr im
Rahmen von Strassenbauprojekten

Bei zukiinftigen Strassenbauprojekten
wird die Starken-Schwachen-Analyse
Veloverkehr bertcksichtigt, allfallige
identifizierten Schwachstellen werden
im Rahmen von Bauprojekten gepruft
und behoben. Bei regionalen/kantona-
len Projekten auf dem tbergeordneten
Netz setzt sich die Gemeinde fur eine
bedarfsgerechte Umsetzung von Ve-
loinfrastrukturen ein.

Beschilderungskonzept Flurwege

Die Gemeinde erarbeitet in Zusam-
menarbeit mit der Flurgenossenschaft
ein Beschilderungskonzept zur Nut-
zung der Flurwege fur den Veloverkehr
und setzt dieses um.

Reglementierung Veloparkierung in BZO

Die Gemeinde konkretisiert die Errich-
tung von privaten Veloabstellpiatzen
und verankert diese in der BZO. Es
werden verbindliche Werte bezuglich
Quantitdt und — sobald eine Rechts-
grundiage vorliegt — auch fur die Qua-
litdt der zu errichtenden Veloparkie-
rung far unterschiedliche Nutzungen
(z.B. Wohnen, Einkaufen etc.) festge-
legt (vgl. GVK, P 4).

Optimierung Pumertweg fiir Fuss- und Ve-
loverkehr

Der Pumertweg stellt eine wichtige
Schulwegverbindung zwischen Grut
Unterdorf und Kindergarten Boscha-
cher/Schule  Wolfrichti  dar.  Der
Pumertweg wird fur den Fuss- und Ve-
loverkehr optimiert, wobei die Ver-
kehrssicherheit berlicksichtigt wird.
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4.3

Kombinierte Mobilitit

Ziele

Attraktive und optimal aufeinander abgestimmte Schnittstellen zwischen den
Verkehrsmitteln erméglichen eine intermodale Verkniipfung verschiedener
Mobilitdtsangebote.

Strategische Stossrichtungen
KM-I: An den relevanten Umsteigehaltestellen werden Veloabstellanlagen
vorgesehen.

KM-II: Direkte und hindernisfreie Zugange fur den FVV erméglichen eine
gute, behindertengerechte Erschliessung der OV-Haltestellen.

Ubergeordnete Festsetzungen und Massnahmen
Es gibt keine Ubergeordneten Festsetzungen und Massnahmen in Bezug auf
die kombinierte Mobilitat.

Kommunale Festsetzungen und Massnahmen

Kommunale Festsetzungen

Keine

Kommunale Massnahmen

Nr. Bezeichnung Bemerkung

KM 1 Veloabstellanlagen an relevanten Die Bike + Ride Abstellanlagen sollen
Haltestellen (Bike + Ride) im Sinne der Férderung der kombinier-
— Ottikon, Unterottikon ten Mobilitat ausgebaut werden. Die Ab-

stellanlagen sind attraktiv und sicher zu
gestalten (direkte Zufahrt, Abschliess-
— Grit, Dorf maglichkeit, Beleuchtung, Witterungs-
— Grit, Lindenhof schutz, allenfalls Ladestation etc.), die
Kapagzitat der Anlagen sind auch in Zu-
kunft sichergestellt.

— OQttikon, Strick

— Gossau, Ernst-Brugger-Platz
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4.4

Offentlicher Verkehr

Ziele

Ein attraktives und zuverlassiges OV-Angebot stellt die Erschliessung der
wichtigen Siedlungsgebiete sicher. Der OV Ubernimmt dabei eine Verbin-
dungsfunktion innerhalb der Gemeinde und zu angrenzenden Gemeinden
und regionalen Zielen. Die attraktive Anbindung ans S-Bahn-Netz, kurze
Reisezeiten und gut eingebettete und gut gestaitete Haltestellen begunsti-
gen die Nutzung des OV.

Strategische Stossrichtungen
OV-I: Der OV ist ein wichtiger Teil der Mobilitat in Gossau. Das Angebot
wird finanziell tragbar, bedarfsorientiert weiterentwickelt.

OV-Il  Alle Wachten sowie die wichtigen &ffentlichen Einrichtungen verfi-
gen Uber ein bedarfsgerechtes OV-Angebot werktags, wie auch tber
das Wochenende.

OV-lll Zu den benachbarten Gemeinden und Regionen werden méglichst
attraktive und direkte OV-Verbindungen angeboten.

OV-IV Verlassliche Reisezeiten und Fahrplanstabilitat im strassengebunde-
nen OV werden gewahrleistet und durch Priorisierungsmassnahmen
erhdht.

OV-V: Die OV-Haltestellen verfiigen entsprechend ihrer Bedeutung Uber
eine angemessene Ausstattung und sind méglichst direkt zuganglich.

Ubergeordnete Festsetzungen und Massnahmen

Ubergeordnete Festsetzungen

Siedlungsgebiet der Gemeinde Angebotsstandard, Grundtakt

Gossau Dorf 15’ (von/zu S-Bahn-Station Uster oder Wetzikon)
Gossau, Ottikon 60’ (von/zu S-Bahn-Station Wetzikon)

Gossau, Grit 18’ (von/zu S-Bahn-Station Wetzikon)

Gossau Bertschikon 30’ (von/zu S-Bahn-Station Uster)

Ubergeordnete Massnahmen

Nr. Bezeichnung Bemerkung

OV 1 Neue Buslinie Esslingen — Wetzikon Angebotsplanung VZO, Teilbereich Mas-
(Buslinie 866) und 2. Haltekante snahme OV1 bei Gemeinde

Haltestelle Unterhofen, Gossau
Dorf infrastrukturausbau

Ov2 Angebotsverbesserung Gossau - Fahrplanverfahren ZVV
Wetzikon an Samstagen

Ov3 Zusatzkurs Uster ~ Gossau Dorf Angebotsplanung VZO
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Informationsinhalt

Dartber hinaus setzt sich die Gemeinde fur folgende Massnahmen zum
Ubergeordneten Netz ein, die noch nicht in den Ubergeordneten Planungsin-
strumenten festgesetzt sind:

— OV 1 (zusétzlich zum Ausbaus Haltestelle Unterhofen): Neue Buslinie
866 (Esslingen — Wetzikon): Die Gemeinde setzt sich fur eine Linienfuh-
rung entiang der Gritstrasse ein.

— OV 4: Prifung Anpassung der Linienfuhrung Buslinie 862: Die Ge-
meinde setzt sich fur eine Uberprufung und allféllige Anpassung der Li-
nienfilhrung (Ringkurs, Linie 862) zur Erhéhung der Attraktivitat der Hal-
testellen Tannenberg und Moos ein.

— OV 5: Optimierung OV-Erschliessung Ottikon und Herschmettlen: Die
Gemeinde priift im Rahmen ihrer Méglichkeit Verbesserungen der Ov-
Erschliessung, idealerweise in Koordination mit den Nachbargemeinden
(z.B. neue bedarfsorientierte OV-Angebote, Linienfiihrung, Input bei or-
dentlichen Fahrplanverfahren etc.).

— OV 7: Prufung Direktverbindung Gossau — Oberwetzikon/Wetzikon Zent-
rum: Die Gemeinde setzt sich fur eine Verbesserung der OV-Erreichbar-
keit von/nach Wetzikon Zentrum ein.

— OV 8: Die Gemeinde Gossau setzt sich im Rahmen ihrer Méglichkeiten
und in konstruktiver Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden fur ein
attraktives regionales OV-Angebot und eine verbesserte OV-Erreichbar-
keit in der Region ein (z.B. Oberland — Glattal, Uster — Meilen via
Gossau etc.).
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Kommunale Festsetzungen und Massnahmen

Kommunale Festsetzungen

Bezeichnung

Bushaltestelle Bertschikon b. G., Dorf

Bushaltestelle Bertschikon b. G., Miselacher

Bushaltestelle Gossau ZH, Ernst-Brugger-Platz

Bushaltestelle Gossau ZH, Mitteldorf

Bushaltestelle Gossau ZH, Moos

Bushaltestelle Gossau ZH, Oberstufe/Altriti

Bushaltestelle Gossau ZH, Rigistrasse

Bushaltestelle Gossau ZH, Tannenberg

Bushaltestelle Gossau ZH, Unterhofen

Bushaltestelle Gossau ZH, Zentrum

Bushaltestelle Grit (Gossau ZH), Bonler

Bushaltestelle Grut (Gossau ZH), Dorf

Bushaltestelle Grut (Gossau ZH), Griinau

Bushaltestelle Grut (Gossau ZH), Hundsruggen

Bushaltestelle Grut (Gossau ZH), Lindenhof

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Briischweid

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Hasenacher

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Hellberg

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Kirschgarten

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Kreisel

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Strick

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Unterottikon

Bushaltestelle Ottikon (Gossau), Herschmettlen

Kommunale Massnahmen

Nr. Bezeichnung Bemerkung
ov1 2. Haltekante Haltestelle Unterhofen, Teilbereich Massnahme OV1
Gossau Dorf
OV 6.1 Verbesserung Ausgestaltung OV-Hal- Die optimale und zweckméssige Ausge-
-6.2 testellen staltung der OV-Haltestellen ist sicher-

— 6.1 Tannenbergstr., Gossau Dorf gestellt, ausgewdhlte Erganzung des

X . Ausbaustandards werden vorgenom-
— 6.2 Bertschikon Dorf, Bertschikon men (Witterungsschutz, Sitzgelegen-
heit, Beleuchtung, Abfalleimer etc.). Zu-
dem BehiG-konforme Gestaltung von
kommunalen Bushaltestellen.
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4.5

Strassenverkehr

Ziele

Die Berlicksichtigung der verkehrlichen und stadtebaulichen Bedurfnisse al-
ler Verkehrsteilnehmenden sowie aller Anwohnenden wird gewahrleistet. Ei-
nem sicheren und riicksichtsvollen Mit- und Nebeneinander im Strassenver-
kehr wird eine hohe Bedeutung beigemessen. Die Uberkommunalen Er-
schliessungen der Siedlungsgebiete sowie die kommunalen Erschliessun-
gen der Wachten erfolgen moglichst auf direktem Weg. Der Uberkommunale
Verkehr wird zur Entlastung der Wohngebiete vom Durchgangsverkehr
grundsatzlich Uber die regionalen Verbindungsstrassen (Kantonsstrassen)
abgewickelt.

Strategische Stossrichtungen

SV-I:
SV-li

SVl

SV-Iv

SV-V:

SV-VI:

SV-VI:

Die Wachten sind direkt miteinander verbunden.

Der Durchgangsverkehr und der Lastwagenverkehr werden auf den
regionalen Verbindungsstrassen (Kantonsstrassen) kanalisiert. Auf
diesen wird der Verkehrsfluss sichergestellt, um unerwiinschte Um-
wegfahrten zu verhindern.

Der in langfristigem Horizont zu realisierende Lickenschluss der
Oberlandautobahn (A15) stellt for die Aufnahme des Uberregiona-
len Verkehrs ein wichtiges Netzelement dar. Der Gemeinderat setzt
sich fur den Luckenschluss der Oberlandautobahn ein. Es wird jene
Variante eingefordert, die fur die Gemeinde den gréssten Nutzen
resp. die geringsten Belastungen hat. Ein funktionsfahiges Stras-
sennetz wird auch bis zur Realisierung des Liickenschlusses si-
chergestellit.

Die Strassen werden entsprechend ihrer Funktion gestaltet und be-
trieben. Die siedlungsorientierte Strassenraumgestaltung ermdg-
licht eine siedlungsvertragliche Verkehrsabwicklung.

Die Sicherheit und die Aufenthaltsqualitat im Strassenraum werden
erhoht.

Bei der Gestaltung des 6ffentlichen Strassen- und Aufenthalts-/Be-
gegnungsraums wird der Ort- und Anwohnervertréaglichkeit eine
hohe Bedeutung beigemessen. Eine umwelt- und klimavertragliche
sowie klimaangepasste Strassenraumgestaltung soll positiv dazu
beitragen.

Die Strassenrdume in Zentrumsbereichen und im Umfeld von o&f-
fentlichen Einrichtungen sowie Laden und Gastronomie sind mit ho-
her Gestaltungsqualitdt durchlassig, fussgangerfreundlich und
identitatsstiftend auszubilden. Ein durchlassig gestaltetes Stras-
sennetz mit optimalen Querungsmdglichkeiten reduziert die Trenn-
wirkung der Strassen. Insbesondere an zentralen Lagen und bei
grésserem Aufkommen an Zufussgehenden (z.B. bei Laden / Res-
taurants / offentlichen Einrichtungen) werden verkehrsberuhigte
Bereiche ausgeschieden
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Ubergeordnete Festsetzungen und Massnahmen

Ubergeordnete Festsetzungen

Typ Bezeichnung Bemerkung
HLS A52, Forchautostrasse Kantonsstrasse
RVS Ménchaltorferstrasse, Gossau Dorf Kantonsstrasse
RVS Leeritistrasse, Gossau Dorf Kantonsstrasse
RVS Gritstrasse, Gossau Dorf/Grit Kantonsstrasse
RVS Laufenbachstrasse, Gossau Dorf Kantonsstrasse
RVS Bergstrasse, Gossau Dorf Kantonsstrasse
RVS Altrittistrasse, Gossau Dorf/Ottikon Kantonsstrasse
RVS Grunningerstrasse, Ottikon/Grut Kantonsstrasse
RVS Bubikerstrasse, Ottikon/Herschmettlen Kantonsstrasse
RVS Bertischerstrasse, Gossau Dorf/Bertschikon Kantonsstrasse
RVS Usterstrasse, Bertschikon Kantonsstrasse
Ubergeordnete Massnahmen
Nr. Bezeichnung Bemerkung
SV 1 Oberlandautobahn A53, Anschiuss Uster Ost — KRP

Kreisel Betzholz
SvV3 Umsetzung BGK Griiningerstrasse, Grat RRP
SV 4 Umsetzung BGK Gritstrasse, Gossau Dorf RRP

Informationsinhalt
Darliber hinaus setzt sich die Gemeinde fur folgende Massnahmen zum
Ubergeordneten Netz ein, die noch nicht in den ibergeordneten Planungsin-
strumenten festgesetzt sind:

— Reduktion Durchgangsverkehr aufgrund Netzllicke Nationalstrasse
(8V2, GVK): Die Gemeinde setzt sich fur die Reduktion von Durch-
gangsverkehr auf dem kommunalen Strassennetz ein. Durch den Aus-
tausch zwischen den betroffenen Gemeinden und dem Kanton soll eine
Studie beziglich Massnahmen auf dem Ubergeordneten Netz erarbeitet
werden. Die Gemeinde Gossau bringt sich in diesem Zusammenhang
weiterhin aktiv fur die Entwicklung von méglichen Lésungen der Durch-
gangsverkehrsproblematik ein.

— Temporeduktion bei Ortseinfahrt (SV 8.1-8.3, GVK): Die Gemeinde setzt
sich aufgrund der beeintrachtigten Verkehrssicherheit bei Ortseinfahrt
beim Kanton fiir eine Temporeduktion zur Erhéhung der Verkehrssicher-
heit und der vereinfachten Querung fur den FVV rund um publikumsin-
tensive Einrichtungen (Altrati, Sporthalle, Schulhaus etc.) ein. Dabei sol-
len auch bauliche Massnahmen zur Unterstiitzung der Verkehrsberuhi-
gung sowie als Querungshilfe fir den Fussverkehr gepruft werden.
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— Griningerstrasse, Oberottikon, Anpassung Ortsdurchfahrt (SV 9, GVK):
Die Gemeinde setzt sich auf der Ortsdurchfahrt Oberottikon fiir eine Re-
duktion der Trennwirkung der Griningerstrasse ein.

Kommunale Festsetzungen und Massnahmen

Kommunale Festsetzungen

Typ Bezeichnung Bemerkung

VS Austrasse Ottikon — Gossau Dorf

VS Berghofstrasse Gossau Dorf - Grit

VS Hardstrasse Berschikon — Griit

VS Langweidstrasse Grut — Wetzikon Medikon
'S Heusbergstrasse Bertschikon — Sack

VS Medikerstrasse Bertschikon — Wetzikon Medikon
VS Wiueristrasse Gossau Dorf — Uster

VS Bruschweidstrasse Griit — Hellberg — Hinwil
VS Hinwilerstrasse Ottikon — Hellberg — Hinwil
VS Hasenacherstrasse Heilberg — Griit

S8 Stockenstrasse

S8 Bachstrasse

S8 Haldenstrasse

S8 Oelestrasse

SS Tannenbergstrasse

SS Goldistenstrasse

SS Boschacherstrasse

S8 Béndlerstrasse Abschnitt Brischweidstrasse - Béschacherstrasse
SS Schulstrasse

S8 Lindenhofstrasse

SS Chindismilistrasse

SS Hanfgartenstrasse

SS Fuchsritistrasse

Anmerkung zu kommunale Verbindungsstrasse (VS)

Die Verbindungsfunktion der kommunalen Verbindungsstrassen (VS) be-
zieht sich auf lokale, kleinrdumige Verknlpfungen zwischen den Wachten
der Gemeinden sowie der Gemeinde Gossau und angrenzenden Gebieten
der Nachbargemeinden (vgl. GVK, Strassentypisierung und Funktionen).
Der tberkommunale Verkehr wird entsprechend den Zielen und strategi-
schen Stossrichtungen des vorliegenden kRPV Uber das Kantonsstrassen-
netz abgewickelt (Zielsetzung SV), der Durchgangsverkehr auf den regiona-
len Verbindungsstrassen resp. den Kantonsstrassen kanalisiert (SV-Il). Fur
die kommunalen VS, die aktuell von tiberkommunalem Verkehr als Verbin-
dung genutzt werden, pruft die Gemeinde Massnahmen, welche die lokale
Verbindungsfunktion sicherstellt und gleichzeitig den uberregionalen Durch-
gangsverkehr aufs Kantonsstrassennetz lenken. Sollte dies nicht mdglich
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sein, behalt sich die Gemeinde vor, die Verbindungsfunktion der kommuna-
len VS entsprechend den Zielen und strategischen Stossrichtungen durch

Massnahmen einzuschranken.

Kommunale Massnahmen

Nr.

Bezeichnung

Bemerkung

SV
51 -
5.7

Geschwindigkeitsreduktion und Durchfahrisverbot fur Schwerver-
kehr (ausgenommen Zubringer und Landwirtschaftsverkehr) aus-
serhalb des Siedlungsgebietes

— 8V 5.1 Hardstrasse

— SV 5.2 Wiueristrasse

— SV 5.3 Austrasse

— 8V 5.4 Hasenacherstrasse
— SV 5.5 Bonlerstrasse

— 8V 5.6 Heusbergstrasse
— 8V 5.7 Medikerstrasse

SVe6

Heusbergstrasse, Bertschikon: Optimierung Verkehrssicherheit

sV
7.1 -
7.3

Optimierung Betrieb und Strassenraumgestaltung (Durchfahrtsver-
bot far Schwerverkehr, ausgenommen Landwirtschaftsverkehr und
Zubringer)

— 8V 7.1 Langweidstrasse bis Gemeindegrenze inkl. Verhinde-
rung negativer Auswirkungen auf umliegende Erschliessungs-
strassen

— 8V 7.2 Hardstrasse, Bertschikon Sud

— SV 7.3 Hardstrasse, Grit West

sV
10

Optimierung Verkehrssicherheit Schwobshofstrasse (Erschlies-
sungsstrasse)

sV
1

Optimierung Verkehrssicherheit Bénler-/Briisschweidstrasse, Griit

Die folgende Tabelle stellt fur das kommunale Strassennetz die bestehen-

den und geplanten Niedrigtempozonen dar.

Niedrigtempozone

Typ Bezeichnung Bemerkung
SS, ES T30-Zone Blelgass, Gossau Dorf bestehend
SS, ES T30-Zone Galtberg, Gossau Dorf bestehend
ES T30-Zone Béistrasse, Gossau Dorf bestehend
SS, ES T30-Zone Goldistenstrasse, Gossau Dorf bestehend
VS, 8S, ES T30-Zone Oelestrasse, Gossau Dorf bestehend
VS, 8§, ES T30-Zone Bertschikon Ost, Bertschikon (inkl. Hardstr., bestehend
Heusbergstr.)

ES T30-Zone Bertschikon West, Bertschikon bestehend
VS, SS, ES T30-Zone Waberg, Grut (inkl. Langweidstr., Hardstr.) bestehend
ES T30-Zone Griinau, Grit bestehend
ES T30-Zone Leibgrueb, Griit bestehend
SS, ES T30-Zone Rehrain, Grit

ES T30-Zone Oberottikon, Ottikon bestehend
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4.6

ES T30-Zone Schonblelstrasse, Herschmettlen bestehend
ES Begegnungszone Ametsbergstrasse bestehend
Parkierung
Ziele

Die Parkierung des MIV ist auf die gesamtverkehrliche Entwicklung, die
raumlichen Gegebenheiten sowie die Entwicklungen im Bereich E-Mobilitat
abgestimmt. Der Flachenbedarf des ruhenden Verkehrs wird moglichst ge-
ringgehalten. Die private Parkierung findet primar auf Privatgrund statt.

Strategische Stossrichtungen

P-1:

P-ll:
P-lll:

P-lV:

Mit einem optimierten kommunalen Parkraummanagement fir offent-
lich zugéngliche Parkplatze werden die bestehenden Parkflachen effi-
zient und entsprechend den festgelegten Bestimmungen genutzt

Parkierungsaniagen werden optimal ausgelastet.

Bestehende oberirdische sowie kiinftige Parkierungsflachen werden
nach Méglichkeit siedlungsvertraglich gestaltet.

In privaten Parkierungsanlagen von Neubauten werden die Vorausset-
zungen fur Ladestationen fur die E-Mobilitat eingefordert, sobald die
gesetzlichen Voraussetzungen dazu geschaffen sind.

Ubergeordnete Festsetzungen und Massnahmen
Es gibt keine Ubergeordneten Festsetzungen und Massnahmen in Bezug auf
die Parkierung des MIV.

Kommunale Festsetzungen und Massnahmen

Kommunale Festsetzungen

Bezeichnung Bemerkung

Parkplatz Ernst-Brugger Platz

Parkplatz Sportplatz / Fussballplatz

Parkplatz Mehrzweckhalle/AL Arena

Parkplatz Schiitzenhaus

Parkplatz Schwimmbad

Parkplatz Bertschikon Dorfplatz

Parkplatz Grit Zentrum

Kommunale Massnahmen

Nr. Bezeichnung

P1 Uberarbeitung Parkierungsreglement auf offentlichem Grund entsprechend regiona-
lem Parkraumkonzept/RRP

P2 Uberarbeitung BZO hinsichtlich Parkplatzerstellungspflicht (detaillierterer Beschrieb

der Inhalt der Massnahme im GVK Gossau, P2)
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4.7

Abwigung potenzieller Konflikte

Bei Konflikten zwischen Massnahmen insbesondere mit dem Gewasser-
raum, mit Naturschutzflachen und -objekten sowie mit Fruchtfolgeflachen
(vgl. Kapitel 0), muss flr die Beanspruchung der Flachen ein tberwiegendes
offentliches Interesse ausgewiesen werden. Nach aktuellem Wissenstand
kénnen mogliche potenzielle Konflikte insbesondere bei den folgenden Mas-
snahmen auftreten:

— Realisierung der Fusswegverbindung (FV 1) und Gewasserraum

— Realisierung Fusswegpfad entlang der Bertschikerstrasse, Ortseinfahrt
Gossau Dorf (FV 3) und FFF

Da die konkrete Umsetzung und damit verbundene Fragen wie exakte Lini-
enflihrungen, Beschaffenheit / Gestaltung der Wege etc. erst mit den kon-
kreten Projekten erarbeitet und bekannt ist, kann die Beurteilung der inte-
ressensabwagung erst in diesem Schritt erfolgen. Solite sich aufgrund der
objektiven Interessensabwagung ergeben, dass eine Massnahme zu wenig
begrindet ist, darf diese nicht umgesetzt werden.
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Al

Richtplankarten: Teilkarten nach Verkehrsthemen

A1A1
A1.2
A1.3
Al1.4

Fussverkehr
Veloverkehr
Offentlicher Verkehr und kombinierte Mobilitat

Strassenverkehr und Parkierung
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Fussverkehr

©

GEMEINDEGOSSAU

Kommunaler Richtplan Verkehr

Teilplan Fussverkehr

Version fir die Festsetzung an der Gemeindeversammiung,
verabschiedet vom Gemeinderat am ...

Vom Gemeinderat mit Beschiuss Nr. ... . verabschiedet am:

Der Prasident: Der Schreiber:

Von der Gemeindeversammiung zugestimmt am: ..........

Namens der Gemeindeversammiung,

Der Prasident: Der Schreiber:
Von der Baudirektion
genenmigt am: ........... BOV Nr.

Fir die Baudirektion:

Ubergeordnete Festlegungen

best. gepl
‘Wanderweg
Behebung Schwachstelle
Behebung Schwachstelle
Massnahmen
(SV 3 Umsetzung BGK Griningerstrasse, Grit
(5V 4) Umsetzung BGK Gritstrasse, Gossau Dorf

Kommunale Festlegungen

best. agepl

|
[ NN ]
Massnahmen

Fv1

Fv3

FV &
FV 8

Fv o
(5V 6)

(SV7)

SV 1)

WV 14)

Kommunale Hauptverbindung
Behebung Metzlicke
Behebung Schwachstelle
Behebung Schwachstelle

Laufenbach, Gossau Derf: Schiiessung Metzlicke zwischen
Laufenbachstrasse und Gritstrasse (via Im Zentrum)

Bertschikerstrasse, Gossau Dorf
(Ortseinfahrt Gossau Dorf Nord)
Behebung Schwachstelle

Durchwegung bei Neubauten fardern (nv*y

Bonlerstrasse (Fochenmattweg - Allenbergstrasse):
Behebung Schwachstelle

Gruningerstrasse (Hasenacherstrasse - Berghofstrasse):
Behebung Schwachstelle

Heusbergstrasse, Bertschikon:
Optimierung Verkehrssicherheit

Optimierung Betrieb und Strassenraumgestaltung
inkl. Durchfahrtsverbot far Schwerverkehr

> SV 71 Langweidstrasse

=SV 7.2 Hardstrasse, Bertschikon Sid

=SV 73 Hardstrasse, Grit West

Optimierung Verkehrssicherheit Bonler-/
Braschweicstrasse, Grit

Optimierung Pumertweg fiir Fuss- und Veloverkehr

* nicht verortet

Informationsinhalt

Tempo 30-Zone
Begegnungszone (T20}

Massnahmen

FV2  Wanderwegnetz: Behebung Schwachstelien
=FV 21 Bertschikerstrasse (Bertschikon Sad)
>FV22 Gritstrasse (Gossau Dorf Ost)
>FV23  Griningerstrasse Hohe Hasenacherstr.
>FV24  Griningerstrasse Hohe Frohbachweg
=FV25 Leer(tistrasse

FV 4 Bergstrasse, Gossau Dorf
(5chulhaus Chapf): Behebung Schwachstelle

FV 5 Griningerstrasse, Ottikon
(Querung Fussverkehr). Behebung Schwachstelle

Fv7 Optimierung Verkehrssicherheit beim
Europa-Kreisel (Bubiker-/Grininger-/ Altritistrasse)

(5V 8) Temporeduktion bei Ortseinfahrt
=5V 81 Bertschikerstrasse, Bertschikon Siid
> SV 8.2 Bergstrasse, Altriti, Gossau Dorf Std
=SV 8.3 Manchaltorfstrasse, Sportplatz, Gossau Dorf West

(SV 9) Grinigerstrasse, Ottikon: Anpassung Ortsdurehfanrt

Orientierungsinhalt

——  Gemeindegrenze Werkhof / Hauptsammelstelle
L0 Bahnlinie mit Bahnhof [ Kirche

(e} Bushaltestelle Einkaufen

[an) Schule / Kindergarten Freizeit

= Verwaltung

Stand: 08.07.2025, Quellen: AV-Daten Kt Zarich (2021)

D e

Bertschikon

(us]

Herschmettlen
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Al1.2 Veloverkehr

(B Ubergeordnete Festlegungen Kommunale Festlegungen Informationsinhalt
best gepl. best. gepl.
— Kant. Hauptverbindung — Kommunale Hauptverbindung Tempo 30-Zone
GEMEINDEGOSSAU — Kant. Nebenverbindung ® @  Veloparkierung Begegnungszone (T20)
SchweizMobil-Route B B B Behebung Schwachstelle
Kommunaler RiChtplan Verkehr — Zusatzliche Freizeitverbindung
Behebung Schwachstelle Massnahmen Massnahmen
Behebung Schwachstelle vV o Optimierung Veloabstellanlagen an relevanten vv7 Lindhofstrasse, Bertschikon:
Teilplan Vel keh Z\s)\?rg.‘BegetégnGg Schwachstelle Behebung Schwachstelle
eilplan Velo > . Badi Gossau
p verkehr Massnahmen >VV 9.2 Sportanlage / Fussballplatz vve Verbindung Grit - Ottikon:
>VV 0.3 Gossau Dorf Zentrum (Einkaufen) Behebung Netzlicke
VW1 Griiningerstrasse, Grit: > ¥¥ gé gohsslahq Dorf Gemeindeverwaltung
PP . > .5 Schulhduser i - Bubikon:
Version flr die Festsetzung an der Gemeindeversammiung, Behebung Schwachstelle vvit g%?ma?u?;@g%ﬂ;itgseqzeliatﬁglljl:gn'
verabschiedet vom Gemeinderat am ... Vv 2 Monchaltorfstrasse, Gossau Dorf: vvio Behebung Schwaschstellen Veloverkehr im
Behebung Schwachstelle Rahmen von Strassenbauprojekten (nv™) (SV 8) Temporeduktion bei Ortseinfahrt
vV 3 Bertschikersti G Dorf: vviz Beschilderungskonzept Flurwege (nv*) > §¥ SE BBertschikerst?isg,tagrtschikon g
Vom Gemeinderat mit Beschluss Nr. .. .. verabschiedet am: e rasse, Spenau Hork > 2 Bergstrasse, Altriit, Gossau Dorf Sid
. B
ehebung Schwachstelle w13 Reglementierung Veloparkisrung in BZO (nv’} >S5V 8.3 Monchaltorfstrasse, Sportplatz, Gossau Dorf West
Der Prasident: Der Schreiber: Vv 4 Hinwilerstrasse, Hellberg: . SV 9) Grinigerst Ottikon:
Behebung Schwachstelie VVvVi4 Optimierung Pumertweg fiir Fuss- und Veloverkehr ¢ ) Aalgggselrrslgﬁgféduréh?anﬁrt
vV 5 Gritstrasse, Gossau Dorf: (SV 5) Geschwindigkeitsreduktion und Durchfahrtsverbot
Behebung Schwachstelle fur Schwerverkehr ausserhalb des Siedlungsgebiets
Von der Gemeindeversammiung zugestimmt am: ....._..... >SV5] Hardstrasse (Lastwagenverbot)
VvV 6 gn't]ergtrasse, Bertschikon: > gv g% \Avuinslrasse
ehebung Schwachstelle > . ustrasse . N .
N der G d | ¢ >S5V 5.4 Hasenacherstrasse Orientierungsinhalt
amens der Gemeindeversammiung, >SV5.5 Bonlerstrasse (Weiler Hundsruggen T50) . n
o . >5V56 Heusbergstr(Lastwagenverbot nérdiich Neuhof)| ——  Gemeindegrenze Werkhof / Hauptsammelstelle
Der Prasident: Der Schreiber: >S5V 5.7 Medikerstrasse [ Bahnl ¢ Bahnhof Kirch
(SV 6) Heusbergstrasse, Bertschikon: T— ahniinie mit Bannho @ frehe
Optimierung Verkehrssicherheit (] Bushaltestelle Einkaufen
- (sVv7D Optimierung Betrieb und Strassenraumgestaltung inkl. ) .
Von der Baudirektion Durchfahrtsverbot fur Schwerverkehr ] Schule / Kindergarten Freizeit
genehmigtam: .......... BDV Nr. >S5SV 71 Langweidstrasse
> SV 7.2 Hardstrasse, Bertschikon Sud =] Verwaltung
Fir die Baudirektion: > SV 73 Hardstrasse, Grit West
(SV 11) Optimierung Verkehrssicherheit Bénler-/ Stand: 05022025 .
Briischweidstrasse, Griit * nicht verortet Quellen AV-Daten Kt. Zdrich (2021
¥

--_--______---—,
)

Vv 9.2

D
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A1.3 Offentlicher Verkehr und kombinierte Mobilitit

Ubergeordnete Festlegungen
Massnahmen
ovi Meue Buslinie Egg - Wetzikon (Buslinie B66)

und 2. Haltekante Haltestelle Unterhofen,
Gossau Dorf (Betrieh) (nv*)

©

GEMEINDEGOSSAU

OV 2  Angebotsverbesserung Gossau-Wetzikon

an Samstagen (nv*)

Kommunaler Richtplan Verkehr

* nicht verortet

Teilplan OV und kombinierte Mobilitat

Version flr die Festsetzung an der Gemeindeversammlung,
verabschiedet vom Gemeinderat am ..

Vom Gemeinderat mit Beschiuss Nr. ........... verabschiedet am: ...

Der Prasident: Der Schreiber:

Von der Gemeindeversammiung zugestimmt am: ...........

Namens der Gemeindeversammiung,

Der Prasident: Der Schreiber:
Von der Baudirektion
genenmigt am: ........... BOV Nr.

Fir die Baudirektion:

best. gepl.

O
o}

7]

Massnahmen
ovi1

ove

KM1

vwse

Kommunale Festlegungen

Bushaltestellen
Veloparkierung
Behebung Schwachstelle

Neue Buslinie Egg - Wetzikon (Buslinie 866)
und 2. Haltekante Haltestelle Unterhofen,
Gossau Dorf (Infrastruktury

Vierbesserung Ausgestaltung OV-Haltestellen
=0V 6] Tannenbergstrasse, Gossau Dorf

=0V 6.2 Bertschikon Dorf, Bertschikon

Veloabstellandlagen an relevanten Haltestellen
(Bike + Ride)

Optimierung Veloabstellaniagen an relevanten
Zielen: Behebung Schwachstelle

> VV 91 Badi Gossau

=WV 9.2 Sportanlage / Fusshallplatz

=VV 93 Gossau Dorf Zentrum (Einkaufen)
=VV 9.4 Gossau Dorf Gemeindeverwaltung
=¥V 9.5 Schulhduser

Informationsinhalt

Massnahmen
ov3 Taktverdichtung Uster - Gossau Dorf (nv*)y
ov4 Prifung Anpassung der Linienflihrung der Buslinie 862 (nv*)
ovs Optimierung GV-Erschliessung Ottikon/Herschmettlen (nv*)
GV 7 Prifung Direktverbindun:

Gossau - Oberwetzikon/Wetzikon Zentrum (nv*)
OV 8  Regionale Kooperation zur Optimierung OV-Angebot und

-Erreichbarkeit in der Region (nv*)

* nicht verortet

Orientierungsinhalt

p@oil |

Werkhof / Hauptsammelstelle

Gemeindegrenze

Kirche
Bahnlinie mit Bahnhof ]

Einkaufen
Bushaltestelle

Freizeit
Schule / Kindergarten
Verwaltung

Kt. Zarich (2021}

Bertschikon

woslo™ ()
"

1km

0@]
fim]

@0
O

b3

o)

Ottikon

o
O:[vvas]
0

Herschmettlen

Seite 38


Hürlimann Remo
Oval


Kommunaler Richtplan Verkehr Gossau ZH / Richtplantext

Al.4 Strassenverkehr und Parkierung

Ubergeordnete Festlegungen
&

best. gepl.

— HLS Bund
GEMEINDEGOSSAU — HLS Kanton

— RVS Kanton

Kommunaler Richtplan Verkehr Behebung Netzliicke

Behebung Schwachstelle

Teilplan Strassenverkehr und Parkierung

Massnahmen
sV1 Oberlandautobahn A53, Anschluss Uster
Version fiir die Festsetzung an der Gemeindeversammlung, Ost - Kralsel Batzholz
verabschiedet vom Gemeinderat am . SV 3 Umsetzung BGK Graningerstrasse, Grat
SV 4 Umsetzung BGK Gritstrasse, Gossau Dorf

Vom Gemeinderat mit Beschluss Nr. ........... verabschiedet am: .....

Der Prasident: Der Schreiber:

Von der Gemeindeversammlung zugestimmtam: ...........

Namens der Gemeindeversammiung,

Der Président: Der Schreiber:
Von der Baudirektion
genehmigt am: ........... BDV Nr.

Far die Baudirektion:

Kommunale Festlegungen

hest, gepl.
—
—

Massnahmen
SV5

sVe6

sv7

svio
svn
P1

P2

Kom. Verbindungsstrasse
Kom. Sammelstrasse
Parkierungsanlage
Behebung Schwachstelle
Tempo 30-Zone
Begegnungszone (T20)

Geschwindigkeitsreduktion und Durchfahrtsverbot fr
Schwerverkehr ausserhalb des Siedlungsgebiets
(ausgenommen Zubringer / Landwirtschaftsverkehr)
>SV5] Hardstrasse

>SV 5.2 Wileristrasse

>S5V 5.3 Austrasse

>SV 5.4 Hasenacherstrasse

>S5V 55 Baonlerstrasse

>SV 56 Heusbergstrasse

>S5V 57 Medikerstrasse

Heusbergstrasse, Bertschikon:
Optimierung Verkehrssicherheit

Optimierung Betrieb und Strassenraumgestaltung
inkl. Durchfahrtsverbot fur Schwerverkehr / Zubringer
>S5V 71 Langweidstrasse

> 5V 72 Hardstrasse, Bertschikon Sid

» SV 73 Hardstrasse, Grit West

Optimierung Verkehrssicherheit Schwobshofstrasse
(Erschliessungsstrasse)

Optimierung Verkehrssicherheit Bonler-/
Brischweidstrasse, Grit

Uberarbeitung Parkierungsreglement auf
&ffentlichem Grund (nv®)

Uberarbeitung BZO hinsichtlich

Parkplatzerstellungspflicht (nv*) * nicht verortet

Informationsinhalt
Massnahmen

sV2 Reduktion Durchgangsverkehr aufgrund
Netzllcke Nationalstrasse (nv*)

sVs8 Temporeduktion bei Ortseinfahrt
>S5V 81 Bertschikerstrasse, Bertschikon Sud
>S5V 8.2 Bergstrasse, Altrti, Gossau Dorf Sud
>S5V 8.3 Monchaltorfstrasse, Sportplatz, Gossau Dorf West

SV 9  Grinigerstrasse, Ottikon:
Anpassung Ortsdurchfahrt

* nicht verortet

Orientierungsinhalt
Werkhof / Hauptsammelstelle

Verwaltung

——  Gemeindegrenze
Kirche
L Bahnlinie mit Bahnhof ()
Einkaufen
(e} Bushaltestelle
Freizeit
(nm) Schule / Kindergarten
(=1

Stand: 08.07.2025
Quellen: AV-Daten Kt. Zrich (2021)

Bertschikon

O

SV 7.1

®

%

U .II’....

Ottikon *<,

»

J
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